
Altmühltaler Lamm
Eine Spezialität und 
ihre Natur
mit Veranstaltungstipps

Altmühltaler Lamm
Ein Hochgenuss aus unserer Region

Naturpark Altmühltal 
Blühendes Refugium
Das ist keine hektische Landschaft. Es ist ein Refugium, in 
dem man sich für die Bewegung viel Zeit nimmt. Am 
besten unternimmt man diese Zeitreise zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad. Auf Tuchfühlung geht man mit dem Alt­
mühltal direkt auf dem Fluss. Er gibt der Landschaft seit 
Jahrmillionen ihr unverwechselbares Gesicht.

Auf kräuterreichen Wacholderhängen finden sich seltene 
Pflanzen und Tiere. Mit etwas Glück kann man den Ruf 
des Neuntöters hören oder den schwebenden Flug des 
Apollofalters verfolgen. Es sind aber vor allem Schafe, die 
das Profil dieser Kulturlandschaft prägen. Die Herden der 
Hüteschäfer durchstreifen die sonnigen Wacholderhänge 
und halten das artenreiche Miteinander in dieser reizvol­
len Landschaft im Gleichgewicht. Die schonende und 
zugleich regelmäßige Beweidung ist die Voraussetzung 
dafür, dass sich an den Hängen im Altmühltal eine blü­
hende Vielfalt behaupten kann.

Altmühltaler Lamm –  
So wird Landschaft zum Genuss

Die Hüteschäfer des Naturpark Altmühltal gehen seit Gene­
rationen ihrer Zunft nach. Mit ihrem Handwerk bringen sie in der 
Kulturlandschaft Natur und Mensch in Einklang. Dies spürt man 
überall im Naturpark Altmühltal. An diese Landschaft lassen die 
Hüteschäfer nur Regenwasser und die Klauen ihrer Wiederkäuer. 
Auf den Hängen haben die Hilfsmittel der intensiven Agrar­
wirtschaft nichts zu suchen. 

Auf diese besonders schonende Art wird eine Spezialität erzeugt, 
die ein Hochgenuss für jeden Gaumen ist: Altmühltaler Lamm. 
Höchstens sechs Monate alt zeichnet sich das zarte Fleisch dieser 
Tiere durch einen unverwechselbaren aromatisch milden 
Geschmack aus. 

Altmühltaler Lamm ist eine regionale Spezialität, die in aus­
gesuchten Gasthäusern und Restaurants nach traditionellen und 
modernen Rezepten zubereitet und serviert wird. Die gastrono­
mischen Adressen erkennt man am grünen „Q“, dem Qualitäts­
siegel für Altmühltaler Lamm. Frisches Lammfleisch kann aber 
auch direkt beim Hüteschäfer eingekauft werden. Für die Gäste 
des Naturpark Altmühltal werden eine Vielzahl von Veranstal­
tungen angeboten: Schafschur, „Kulinarisches Schäferstündchen”, 
„Hammeltanz“ oder das Übernachten im Schäferwagen sind nur 
einige der Erlebnisse rund um das Altmühltaler Lamm.

Ein Naturpark wird zum Markt  
für Genießer

Mit diesem in Bayern einmaligen Landschaftsschutzprojekt  
bieten die Landkreise Donau-Ries, Eichstätt, Kelheim, Neuburg­
Schrobenhausen, Neumarkt i.d.OPf., Roth und Weißenburg­
Gunzenhausen dem Traditionsberuf des Hüteschäfers wieder eine 
Zukunftschance. Landschaftspflegeverbände, Landkreise und 
Gemeinden aus dem Projektgebiet haben die Vermarktung von 
Altmühltaler Lamm initiiert. Gemeinsam mit den Hüteschäfern, mit 
Metzgern und Gastronomen wird Altmühltaler Lamm in den Land- 
kreisen des Naturparks Altmühltal vermarktet. Man muss also in 
den Naturpark Altmühltal kommen, um diese regionale Spezialität 
genießen zu können.

Altmühltaler Lamm – 
Rezepte:
naturpark-altmuehltal.de/
lamm/rezepte

„Altmühltaler Lamm“ – 
Ihr persönliches Naturschutzprojekt!

Kennen Sie die Silberdistel, das Zwerg-Sonnenröschen, den 
Kreuz-Enzian, die Rotflügelige Schnarrschrecke oder die Berghexe? 
Auch das Federgras – der Gamsbart des Altmühltals genannt – gibt 
es hier noch zu entdecken.

Die Mager- und Trockenrasen im Altmühltal gehören zu den 
artenreichsten Lebensräumen in Europa und verpflichten uns, mit 
diesem Erbe sorgsam umzugehen.

Selten gibt es eine solch glückliche Symbiose aus Landschafts­
schutz und Genuss. Wer sich also in einem Gasthaus im Naturpark 
oder beim Metzger für ein herzhaftes Stück Altmühltaler Lamm 
oder eine Wurstspezialität vom Lamm entscheidet, trägt seinen Teil 
zum Erhalt dieser Kulturlandschaft bei. So liegen Genießen und 
Schützen beim „Altmühltaler Lamm“ ganz eng beieinander.

Das „Altmühltaler Lamm“ ist 
ein Projekt, das vom Bayer-
ischen Staatsministerium für 
Umwelt und Verbraucherschutz 
gefördert wird und mit mehre-
ren Preisen ausgezeichnet 
wurde (durch die Deutschen 
Naturparke, den Deutschen 

Verband für Landschaftspflege, den Freistaat 
Bayern).



Gesamtkoordination „Altmühltaler Lamm“:
Landschaftspflegeverband Kelheim VöF e.V.
Donaupark 13, 93309 Kelheim

Fachliche Unterstützung:
Höhere und Untere Naturschutzbehörde

Weitere Partner:
Verein der Hüteschäfer im Naturpark Altmühltal, Naturpark Altmühltal e.V., 
Landschaftspflegeverband Eichstätt e.V., Landschaftspflegeverband 
Mittelfranken e.V., Landkreis Eichstätt, Landkreis Weißenburg-Gunzen­
hausen, Landkreis Kelheim

Gefördert von der Regierung von Niederbayern –  
höhere Naturschutzbehörde – aus Mitteln des  
Bayerischen Staatsministeriums für Umwelt-  
und Verbraucherschutz
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Altmühltaler Lamm-Weideauftrieb
Ein tierisches Spektakel zum Auftakt

Jedes Jahr am dritten Maiwochenende ist der Markt Mörnsheim 
zwei Tage lang fest in der Hand der Schafe: Die wolligen Vierbeiner 
ziehen auf die Sommerweide. Die Wacholderheiden des Naturpark 
Altmühltal sind ein „gefundenes Fressen” für Mutterschafe und 
Lämmer. Der Weideauftrieb wird in der malerisch gelegenen Markt­
gemeinde Mörnsheim groß gefeiert. 

An die 1000 Schafe ziehen mit ihrem Schäfer durch das historische 
Markttor des Ortes an der Gailach. Dazu findet ein großer Schäfer­
und Handwerkermarkt statt. Die kulinarische Seite genießen Be­
sucher mit herzhaftem Lammbraten oder feinen Lammbratwürsten 
vom „Altmühltaler Lamm“. Unterhalten und informiert wird man bei 
Schafschurvorstellungen oder dem traditionellen Hammeltanz des 
Burschenvereins. Oder man begibt sich auf eine naturkundliche 
Wanderung auf die Wacholderheiden und zur artenreichen Flora 
und Fauna auf den Trockenrasenhängen im Gailachtal. Nicht nur die 
Kinder dürfen sich auf ein buntes Programm freuen. Bäuerliche 
Traditionen werden in Mörnsheim noch hochgehalten. So erhalten 
die Lämmer am Festsonntag vor der Wallfahrtskirche „Maria End“ 
in Altendorf den kirchlichen Schafsegen.

Schäferfest auf der Burg Randeck
Wenn Schafe eine Burg belagern

Zum Sommeranfang wird über der alten Marktgemeinde Essing im 
Altmühltal der Randecker Burgberg erobert – nicht von Rittern, 
sondern von Schafen und Lämmern. Schon immer haben die Schafe 
das Aussehen der Kulturlandschaft rund um den malerischen Ort 
geprägt. 

Schäferei und Landschaftsgeschichte gehören im Altmühltal 
zusammen, wie wohl in kaum einem anderen Landstrich Bayerns. 
Wissen Sie, wie sich das Tagwerk eines Schäfers gestaltet? Welche 
Schafrassen sich im Altmühltal tummeln? Wie ein Schaf fach­
männisch von seinem Wollpelz befreit wird oder welche Qualitäten 
ein richtiger Schäferhund mitbringen muss? Auf diese und viele 
andere Fragen geben Ihnen die Schäfer hier gerne Antwort. Nach 
dem gemeinsamen „Schäfergottesdienst“ in der Burg Randeck 
folgt ein buntes Programm für Groß und Klein. Vom mittelalter­
lichen Burgtreiben über das Schafscheren bis hin zu geschickten 
Handwerkern und naturkundlichen Führungen gibt es rund um die 
sagenumwobene Burgruine viel zu entdecken.
 
Noch ein Tipp: Besteigen Sie den Bergfried – ein grandioser Blick 
in das Altmühltal wird Sie belohnen.

Nähere Informationen:

Markt Mörnsheim · Kastnerplatz 1 · 91804 Mörnsheim

Tel. 09145-8315-0 · Fax 09145-8315-21

markt@moernsheim.de · www.moernsheim.de

Altmühltaler Schäferfest
in Übermatzhofen/Pappenheim

Ein schöner Tag für die ganze Familie! Rund um das Gelände des 
Sportvereins Übermatzhofen ziehen sich die traditionellen Schaf- 
hütungen mit ihren lichten Kiefernbeständen. Bevor die Sommer­
hitze aufkommt, ist diese Idylle der ideale Platz zum Feiern. Alle 
zwei Jahre treffen sich Jung und Alt aus nah und fern zu einem 
bunten Programm rund ums „Altmühltaler Lamm” mit Markt und 
Musik, Spaß und Spiel, Essen und Trinken. Auf dem abwechslungs- 
reichen Natur- und Handwerkermarkt werden Kunsthandwerk, 
regional produzierte Lebensmittel und Informationen zu Natur- 
und Landschaftsschutz angeboten. Alte Handwerks-techniken  
wie Drechseln und Korbmachen sind hautnah zu erleben. Kinder 
können auf der Strohhüpfburg toben, mit Naturmaterialien basteln 
oder beim Schafquiz miträtseln und tolle Preise gewinnen. 

Nähere Informationen:

Landschaftspflegeverband Mittelfranken e.V.

Feuchtwanger Str. 38 · 91522 Ansbach

Tel. 0981-46533520 · info@lpv-mfr.de · www.lpv-mfr.de

Nähere Informationen:

Landschaftspflegeverband Kelheim VöF e.V.

Tel. 09441-2077325 · Fax 09441-2077350

info@voef.de · www.voef.de

Altmühltaler Lamm-Weideabtrieb
Ein genussvolles Wochenende

Wenn die Schafe ihre Sommerweide verlassen und den Weg ins 
Winterquartier einschlagen, wird dies in Böhming bei Kipfenberg 
mit dem Weideabtrieb ausgiebig gefeiert. Laut blökend zieht die 
große Schafherde an diesen Tagen den Katzensteig hinunter über 
die Altmühlbrücke bei Böhming und wird dabei nicht nur von ihrem 
Schäfer und der Marktgeiß begleitet, sondern auch von viel Musik 
und der „Altmühltaler Lamm”-Königin. Fröhliche Stunden im 
Festzelt gehören ebenso zum „Altmühltaler Lamm”-Weideabtrieb 
wie der Handwerkermarkt mit vielen Produkten rund ums Lamm 
sowie die hervorragenden Lammspezialitäten. Die können Sie 
übrigens auch während der Lammschmankerlwochen genießen.

Nähere Informationen:

Markt Kipfenberg · Marktplatz 2 · 85110 Kipfenberg

Tel. 08465-941040 · Fax 08465-941043

tourist-info@kipfenberg.de · www.kipfenberg.de

Informationen:
Informationszentrum Naturpark Altmühltal
Notre Dame 1 · 85072 Eichstätt
Tel. 08421-9876-0
www.naturpark-altmuehltal.de


